DAS PHÄNOMEN DER BEATLES !
	SIEGEN BEAT
	HERE COMES THE SUN !


No. 28, 23. Juli 2004               EINER DER GROSSEN FAN CLUBS IN DEUTSCHLAND
1966: Die Beatles auf der Suche nach neuen Aktivitäten.
John und Paul beim Film und George erprobt in Indien den Sitar !
	Nach ihrem Erfolg mit „Revolver“ gehen die Beatles erst mal eigene Wege. 
Da sie nicht mehr auf Tournee gehen, haben sie viel freie Zeit.
John Lennon spielt den Musketier Gripsweed in Richard Lesters Anti-Kriegskomödie „How I Won The War“ (Wie ich den Krieg gewann) und wirkt bei der Fernsehshow „Not Only – But Also“ von Peter Cook und Dudley Moore mit. „Von dem Tag an als ich ´How I Won The War´ filmte, wartete ich auf einen Grund, bei den Beatles auszusteigen. 
Ich hatte nur nicht den Mut dazu. Dass wir keine Tourneen mehr machten, war aber die Saat für das Ende der Beatles“, meinte Lennon. 
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Foto: John als Musketier Gripsweed

Paul McCartney schreibt den Soundtrack zum Film „The Family Way“ und geht mit seiner Freundin Jane Asher auf Safari nach Kenia.
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	George Harrison geht nach Indien, um die indische Musik, die ihn seit einiger Zeit fasziniert, weiter kennenzulernen. Dieses Studium bringt ihm endlich eine Identität. Früher war er nur der junge Gitarrist, der keine eigenen Songs schrieb und vom Talent Lennons oder McCartney fast erdrückt wurde. Lennon erzählt später: „Es dauerte Jahre, bis ich anfing, ihn als gleichberechtigt anzusehen“. Jetzt erreicht er langsam die Anerkennung innerhalb der Gruppe. So wie die indische Musik für seine Rolle in der Gruppe wichtig ist, ist die indische Religion für sein Leben von hohem Wert. Nachdem George angefangen hat, sich ausgiebig mit indischer Musik zu beschäftigen, erproben unter anderem Brian Jones von den Stones und Donovan den Sitar. Die Rockmusik wird dadurch beeinflusst, man denke etwa an Donovans LP „Sunshine Superman“, „Paper Sun“ von Traffic oder „Paint It Black“ von den Rolling Stones. 
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Seit 1963 haben die Beatles stets rechtzeitig zum Weihnachtsgeschäft eine LP veröffentlicht. (1963: „With The Beatles“, 1964: „Beatles For Sale“ und 1965: „Rubber Soul). 1966 ist dies nicht möglich, da sie erst im Dezember wieder anfangen, an einer neuen Platte zu arbeiten. Ihre Plattenfirma will das Weihnachtsgeschäft aber nicht entgehen lassen und veröffentlicht die Zusammenstellung „A Collection of Beatle Oldies“, eine Art „Best Of…“-LP der Jahre 1963-65. 

Die nächste wirklich neue Veröffentlichung der Beatles mit „Penny Lane/Strawberry Fields Forever“ erfolgte erst im Februar 1967.
Quelle: u.a. aus „Four Ever, 25 Jahre Beatles“.
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